
Protokoll der Abteilungsversammlung am 10. 11. 2000  
 
 
 
Beginn: 20.15 h    Ende: 21.28 h 
 
 
Die Ausschussmitglieder Inge Donecker und Veronika Steinke haben sich für Ihr 
Fehlen entschuldigt. 
Als SG Vorstandsvertreter nimmt der 1. Vorsitzende Alfons Gartner teil.  
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Anträge oder Ergänzungen liegen 
keine vor. 
 
 
1. Berichte 
 
a) Abteilungsleiterin 
    siehe Anlage 
 
b) Jugendreferent 
 
Mannschaften: AK I und AK IV sind beide letzter ihrer Gruppe geworden, 2001 
werden eine AK I und eine AK III gemeldet; 
 
Schnuppertennis: Sieben Schnupperer sind in die Tennisabteilung eingetreten. 
 
Wintertraining: 33 Jugendliche nehmen in 11 Gruppen, die von der Tennisschule 
Kuhn betreut werden, teil. 
 
Kleinfeldtennisturnier: Sowohl das interne, als auch das externe fanden grossen 
Anklang und werden 2001 wieder im Programm sein. 
 
c) Sportreferent 
    siehe Anlage 
 
Aussprache zu den Berichten: 
 
Gunnar Günther spricht den Zustand der Halle an. Alfons Gartner stellt einen neuen 
Bodenbelag in Aussicht. Zu klären wären noch seine Art und die Finanzierung. Zur 
Wintersaison 2001 soll aber ein neuer Boden in der Halle liegen. Hallenbodentester 
werden Margit Merkel, Gunnar Günther, Jörn Patzelt  und Matthias Langer. 
 
Gunnar Günther spricht auch noch die vergangenen Meisterschaften an. Er meint, 
man müsse konsequent sein: wer den angesetzten Termin nicht einhalten kann, der 
hat verloren. Dr. Gerard Rozing sagt, die Meisterschaften werden in Zukunft an zwei 
aufeinander folgenden Wochenenden stattfinden. 
 
 
2. Neuwahlen: 
 
a.) Sportl. Leiter und 1. stellvertr. Abteilungsleiter 



 
Margit Merkel fragt Dr. Gerard Rozing, ob er weiterhin zur Verfügung steht. Dieser 
erklärt, nicht weiter machen zu können, da er im Geschäft zu arg eingebunden sei. 
Es findet sich kein Kandidat.  
Das Amt des Sportlichen Leiters bleibt damit offen. Dr.Gerard Rozing würde die 
anfallenden Arbeiten weiterhin ausführen, bis jemand gefunden ist. Margit Merkel 
erklärt, dass dies demnächst intern besprochen wird. 
 
Zum 1. stellvertret. Abteilungsleiter wird auf Vorschlag des Ausschusses mit einer 
Gegenstimme und 3 Enthaltungen Matthias Langer gewählt. 
 
b) Jugendreferent und Stellvertreter 
 
Matthias Langer wird bei 2 Enthaltungen wiedergewählt.  
Bärbel Fünfle wird einstimmig zur neuen Stellvertreterin ernannt. 
 
c) Vergnügungswart 
 
Inge Donecker wird in Abwesenheit einstimmig wiedergewählt. 
 
 
3. Beschließung der Geschäftsordnung 
 
Gunnar Günther möchte die Beiträge auch zahlenmässig in der GO haben. Das 
lehnen die anderen Versammlungsteilnehmer aber ab. 
Alfons Gartner wünscht sich, daß alle Posten, die die GO vorsieht, auch besetzt 
wären. 
 
Ergänzung: 
 
§ 8, 2 c) wird ergänzt. Er lautet nun: SG Sport-Echo, eigene Drucksachen  
 
Die GO wird einstimmig angenommen. 
 
 
4. Planung 2001 
 
a) Aufhebung der Aufnahmegebühren für Erwachsene 
 
Die Tennisabteilung stellt in der SG-Hauptversammlung den Antrag, dass diese 
Gebühr wegfällt. Alfons Gartner zeigt dafür Verständnis. 
 
b) Termine 
 
Die Meisterschaften werden voraussichtlich am 2. und 3. Wochenende im Juli 
stattfinden. 
 
 
5. Verschiedenes 
 



Dr. Gerard Rozing fragt, ob es 2001 eine Herrenmannschaft gibt. Margit Merkel 
antwortet, dass ihres Wissens keine zustande kommt und teilt gleichzeitig ihr 
Bedauern darüber mit.  
Gunnar Günther meint, man müsse  die Leute direkt ansprechen, da von sich aus die 
wenigsten ihre Bereitschaft Mannschaft zu spielen, kundtun würden. 
Herren 55+, Damen 30+ und Gentlemen-Evening-Cup werden für 2001 wieder 
gemeldet. 
 
Gunnar Günther bedankt sich beim Ausschuss für dessen Arbeit. 
Alfons Gartner schliesst sich ihm an, er merkt weiter an, dass Margit Merkel eine 
gute Atmosphäre zwischen Abteilung und Vorstand geschaffen habe.  
Ausserdem bedankt er sich für unsere Teilnahme am Umzug und Pfingstsportfest.  
Er hofft, dass wir bald einen Nachfolger für Dr. Gerard Rozing gefunden haben. 
Zuguterletzt bedankt sich Margit Merkel bei allen Ausschussmitgliedern und 
Versammlungsteilnehmern. 
 
 


